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Zorro x Nami [Kooperation mit LittleMarimo]

Von NightcoreZorro

Kapitel 1: Ignoranz?

Von ihrem Unheil nichts ahnend machte sich die Navigatorin nun selbst auf den Weg
in die Stadt. Das bedeutete wohl, sie müsse morgen noch einmal einen Stapel kaufen.
Zorro's Blick war ausdruckslos.
Diese blöde Ziege..
Nicht nur, das sie seine Ehre als Schwertkämpfer verletzt hatte, nein, das Schwert von
Kuina hat auch noch was abbekommen!
Der Grünhaarige verstaute das Schwert wieder in dessen Saya und befestigte es so wie
die Anderen an seinem Gürtel.

Als Nami das Schiff, mit dem größten Stapel den sie tragen konnte, wieder betrat,
waren alle wieder an Bord.
Sanji rief auch gleich zum Abendessen.
Also setzte sich die Navigatorin an ihren Platz.
Auch die Anderen setzten sich auf ihre gewohnten Plätze.
Wie alle da waren, ging der altbekannte Kampf ums Essen los, da Ruffy mal wieder
überall klaute.

Es war, wie immer, unglaublich lustig und amüsant.
Doch etwas stimmte nicht.. Nami wusste aber nicht was.
Zorro wusste es dafür aber nur zu gut.
Seine Laune lag im Keller.
Noch tiefer als sonst.
Auch Robin wusste Bescheid, da sie alles durch ihre Teufelskräfte mitbekommen hatte.

Doch das sollte Nami noch zu spüren bekommen.
Der erste Schritt dafür war auch schon gemacht, denn der Abspül-Plan schrieb für
heute: Chopper & Zorro
Chopper war jedoch am Tage zuvor für Nami eingesprungen.
Hieß also... Sie und Zorro durften abspülen.
Das lief dann auch folgendermaßen ab:
Zorro spülte das Geschirr ab, gab es Nami allerdings nicht wie sonst in die Hand, sondern
stellte die Teller, Tassen und so weiter neben die Spüle hin.

Ein wenig merkwürdig fand sie es ja schon, aber sie sagte nichts dazu.
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Nach einer Minute des Schweigens, wollte sie endlich ein Gespräch haben.
Sie hatte noch einen riesen Berg Geschirr vor sich und das würde sicher noch ein paar
Minuten in Anspruch nehmen.
"..Also... wir werden wohl morgen Mittag ablegen.. brauchst du noch was aus der
Stadt?"
Stille.
Zuerst hätte man vermutet, dass er nachdachte, doch selbst nach zwei Minuten hatte er
noch nichts gesagt.
Nur das leise 'Klack' war immer wieder zu hören, wenn er etwas auf den Tresen stellte.

Ein skeptischer Blick traf ihn nun.
"..War das ein Nein? Gut, dann kannst du ja morgen auf das Schiff aufpassen."
"...."Erneut erwiderte er nichts.
Nami schien gerade gegen eine Wand zu reden, jedenfalls erwiderte er nichts.
Zorro spülte nur weiter vor sich hin.

"äh.." gab sie etwas verwirrt von sich.
Sonderlich viel war nun nicht mehr abzuwaschen und wie der noch erledigt war, ging er
wortlos aus der Kombüse.

Nun stand Nami da. Mit dem restlichen nassen Geschirr und offenem Mund.
Was war DAS denn?
Sie trocknete noch den Rest ab und ging dann ebenfalls aus der Küche.
Das war erst der Anfang!
  
Sich die Augen reibend verschwand Zorro in der Kajüte.
Nami dachte nicht weiter darüber nach. Zorro war schon immer ein abweisender
Mensch gewesen.
Also ging auch sie ins Bett.
Doch am nächsten Tag ging es weiter.
Als Nami in die Kombüse kam, gab Zorro kein "Guten Morgen, Nami" von sich, so wie die
Anderen.

Langsam kam ihr sein Benehmen schon merkwürdig vor. Normalerweise gab er, auch
wenn er schlecht drauf war, wenigstens einen leichten begrüßenden Laut von sich.
Aber nun? Nichts! Er schwieg wie ein Stein!
Nami setzte sich auf ihren Platzt, der leider auch noch neben Zorro war.
Und er war weiterhin eisern stumm.
Als Lysop dann aber die Kombüse betrat, gab auch Zorro ein "Morgen." von sich.

Jetzt begann es ihr unangenehm zu werden.
Während des gesamten Frühstücks, hatte er mit Chopper über den Genesungszustand
seiner letzten Verletzung geredet und sich auch sonst normal verhalten.
Außer gegen über Nami.. da war er stumm.
"He Zorro! Wollen wir auf die Insel gehen?", fragte Ruffy ihn grinsend.
"Dann kannst du trinken und ich such mir was zu essen!"
Der Vize grinste leicht.
"Klar, können wir machen.", stimmte er zu.
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Jetzt sah Nami ihn verwirrt an.
"Ich dachte, du bleibst auf dem Schiff..." Und wieder war von Zorro nicht ein Muks zu
hören.
"Stimmt das, Zorro?", fragte der Kaptein nach und erhielt eiben gespielt irritierten Blick
von dem Vizen.
"Was soll stimmen?"

Nami sah ihn jetzt verdattert an. "Das du auf dem Schiff bleiben wolltest?"
Hatte er nicht zugehört?
Doch Zorro reagierte nicht auf Nami, sondern sah weiterhin zum Strohhut.
"Hm? Was is nu?!"
"Dass du heute aufs Schiff aufpassen wolltest..." Sagte Chopper dann.
Die Orangehaarige wusste nicht ganz, was sie nun tun sollte. "Wann soll ich das denn
behauptet haben?! Ich war gestern die ganze Zeit auf dem Schiff, heute geh ich an Land!"

"Is schon ok" Lächelte der kleine Fellball. "Ich will mir heute neue Rumbleballs
machen, dann kann ich ja aufpassen."
"Dann wäre das ja geklärt..", murmelte er und stand auf, immerhin war das Frühstück
beendet.
"Komm Ruffy."
Und so verließen Kapitän und Vize den Raum, gefolgt von Franky, Lysop, Sanji, Brook
und schlussendlich auch Robin. "Sag mal Chopper.. hat Zorro irgendwas an den
Ohren?" Nami war irgendwie verletzt und wütend zugleich.
"Ich weiß nicht.. Wenn er wieder hier ist, kann ich ja mal nachgucken!"
Nami nickte nur und verließ ebenfalls die Küche.
Als sie Sanji, der mit Brook Lebensmittel kaufen gehen wollte noch sah fragte sie
noch. "Sanji-kun, kannst du mir bitte ein paar Bögen Karten Papier mitbringen?"
"Aber natürliiiiiiiich, Nami-swaaaaaaaaaan <3 <3 ", rief er und paffte Rauchherzen in die
Luft.
"Los komm Brook!! Nami-lein braucht ihr Papier!!"
Damit stiefelten die Beiden los.
Da das nun geklärt war, beschloss Nami auch auf dem Schiff zu bleiben.
Sie wusste wie viel Angst Chopper bei so was haben konnte und irgendwie wollte sie
der Gefahr Ruffy und Zorro in der Stadt zu treffen aus dem Weg gehen.
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